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DAS SCHA\ ETHERISCHE ROTE KREUZ
Ni. 7 60. Jahrgang Bern, 1. Juli 1951



SCHWEIZERISCHE

KREDITANSTALT
Gegründet 1856

ZÜRICH
Basel, Bern, Biel, Chur, Davos, Frauenfeld, Genf
Glarus, Kreuzlingen, Lausanne, Lugano, Luzern

Neuenburg, St. Gallen, Zug, New York

Arosa, Interlaken, St. Moritz, Schwyz, Weinfelden

Aktienkapital und Reserven Fr. 205 000000.—

Die Entwicklung unserer Bank zu ihrem heutigen Umfang ist das Ergebnis bald ein
Jahrhundert langer Tätigkeit im Dienste eines weiten Kundenkreises. Gestützt auf unsere
praktische Erfahrung und unsere spezialisierten Abteilungen sind wir jederzeit in der
Lage, in allen finanziellen Fragen sachkundigen Beistand zu leisten und sämtliche
bankgeschäftlichen Transaktionen prompt und sorgfältig durchzuführen.

ifltdizüt
sich
für

ent-
den

Schlafen heisst ausruhen,
spannen, Kräfte sammeln
nächsten Tag.

Damit sich das erfüllen kann, brauchen
Sie eine gut gepolsterte Dea-Matratze.

Dea-Ober-Matratzen federn grossarti
und stützen den Körper in jeder Lage.
Dea-Matratzen sind warme Matratzen.
Sie ermöglichen seliges Schlafen und
frohes Erwachen.

Dea-Matratzen sind Embru-Matratzen
und Embru-Matratzen sind nicht
umzubringen. Es fällt uns leicht,
für die Elaltbarkeit der Dea-Ein-
lagen Garantie zu leisten.

Wenn Sie Embru-Matratzen
haben, sind Sie gut bedient,
auf viele Jahre gut bedient.

Achten Sie darum beim Einkauf von
Ober-Matratzen auf das Dea-Zeichen.
Es hat den Wert einer Qualitätsgarantie.

Embru-Werke Rüti ZH



Die Schuhfabrik Karl Jordan AG
BRITTN AU / AG

fabriziert:

Jordan-Atout Sport- und Arbeitsschuhe mit
fussgeformter Innensohle

Jordan-Avanti die sportgerechten Fussball- u.

Eishockeyschuhe

Jordan-Trapper die billigen und bequemen
Arbeiterschuhe

Jordan-California die leichten und stützenden
Herren-Sommerschuhe

(Jbdodn
Kleiderfärberei

Waschanstalt

& chemische

CHUR

C&cAed und
CUCHEFABRIK UND G R AV I E R A N STALT

PFOITEIEB IL BEB
BALDERSTRASSE 30 /TEL. 5 34 33

A

Das Büttenpapier
für alle Ansprüche

FABRIKAT GOESSLER ZÜRICH

«•»«<» "I,";»»"» ®"°'v

~ «ummit der grossen Saugkraft - extra ausgiebig



DAS SCHWEIZERISCHE ROTE KREUZ

100 Jahre Bally Qualität

Minner brauchen Bewegungsfreiheit...

sei es im Beruf oder beim Sport und schätzen

daher NABHOLZ SPECIAL die moderne

Herrenwäsche im grünen Band - die weder

beengt noch spannt.

NABHOLZ SPECIAL garantiert einwandfreien,

bequemen Sitz, ^ hat „gedeckte Front".

^ „Masculine Support"^, und „Ballonsitz"

„Gedeckte Front" bequeme Oeffnung
Schliefst von selbst und bleibt geschlossen

„Masculine Support"
bietet Sicherheit und ist ärztlich

„Ballonsitz" keine Mittelnaht,

genügend Weite im Sitz,

daher kein Spannen und Rutschen

1. Juli 1951

HERAUSGEBER UND VERLAG
Schweizerisches Rotes Kreuz, Taubenstrasse 8, Bern
Telephon 2 14 74

Jahresabonnement Fr. 6.—, Ausland Fr. 8.—

Einzelnummer Fr. 1.—

Postcheckkonto III 877 Erscheint alle 6 Wochen

REDAKTION
Marguerite Reinhard,
Schweizerisches Rotes Kreuz, Taubenstrasse

INSERATEN-VERWALTUNG
L. Treu, Annoncen, Postfach 21, Basel 11

Telephon (061) 3 48 34

SATZ UND DRUCK
Vogt-Schild AG, Solothurn

Bern

INHALT

Jugend und Ideale
Von Dr. Helmut Schilling

Hat das Rote Kreuz der Jugend etwas zu
sagen?

Von Dr. Karl Wyss, Sekretär des Bernischen

Lehrervereins

Was ist das Jugendrotkreuz?
Ein Interview mit Mitarbeitern der Liga der

Rotkreuzgesellschaften in Genf

Wir brauchen ein Jugendrotkreuz!
Von Dr. Hans Haug

Kinder aus fünf Nationen
Eine Reportage über die kleinen Gäste unserer
Präventorien. Von Marguerite Reinhard

Brüder und Schwestern, erzieherisch gesehen
Von Dr. Willi Schohaus

Mitmenschen bitten wer antwortet?

Aus unserer Arbeit

Nabholz AS Schönenwerd

ZUM TITELBILD

Drei kleine .Römer während

des Mittagessens
im Präventorium Des-

alpes auf dem Beaten-
herg.

Photo
Hans Tschirren, Bern.
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